PAGE  
[image: image1.png]H[m]

P, IW]

150

125

100

75

50

25

3 Rp1
i [m/s]

15

2 Rpl1l/a

Wilo-TOP-S 25/5

Wilo-TOP-S 30/5
1~230V-Rp1/Rp11/4

., >
% X S( S(
0 1 2 3 4 5 6 [mh)
0 05 1 15 [1/s)
5 10 15 20 {igpm]
Q
max. e
l’
1 L ———
//
——
/ min
0 1 2 3 4 5 6 [m/h)



46 02722 Die Heizungsumwälzpumpe
Arbeitsblatt 12 – Seite 1/2

[image: image6.wmf]3

11

22

Pn

Pn

æö

=

ç÷

èø



[image: image7.wmf]ab

PVp

×

=×D

[image: image8.wmf]2

ab

p

P

P

h

=

Pumpenleistung und Leistungskennlinie
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In Firmenunterlagen werden diese beiden Kennlinien meistens untereinander dargestellt, um die Zusammenhänge gut erkennen zu können.
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Die zugeführte elektrische Leistung
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Welchen Einfluss hat die Motordrehzahl?
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Die abgegebene Pumpenleistung (Förderleistung) � EMBED Equation.DSMT4  ���ist die von der


Pumpe an das Wasser übertragene Leistung. Sie ergibt sich aus dem Produkt des geförderten Volumenstroms � EMBED Equation.DSMT4  ��� und dem Pumpendruck � EMBED Equation.DSMT4  ���.





Der erforderliche Leistungsbedarf zum Antrieb der Pumpe � EMBED Equation.DSMT4  ���


(Wellenleistung) ergibt sich aus dem Quotienten der abgegebenen


ergibt sich aus Pumpenleistung � EMBED Equation.DSMT4  ��� und dem Pumpenwirkungsgrad � EMBED Equation.DSMT4  ���.





Die zugeführte elektrische Leistung � EMBED Equation.DSMT4  ��� (Leistungsaufnahme des


Antriebmotors) ergibt sich aus dem Quotienten des Leistungsbedarfs der


Pumpe an der Welle� EMBED Equation.DSMT4  ��� und dem Motorwirkungsgrad �.





Erklären Sie den Zusammenhang zwischen diesen beiden Diagrammen.
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